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GRENKELEASING AG: Gewinn nach Steuern in den ersten 9 Monaten 2006 
beträgt 23,3 Mio. EUR (+ 7,4% gegenüber dem Vorjahr) 
 
 
Baden-Baden, den 26. Oktober 2006: Die GRENKELEASING weist für die ersten 
neun Monate 2006 einen Periodengewinn vor Steuern (EBT) von 36,8 Mio. EUR aus 
im Vergleich zu 34,6 Mio. EUR in 2005, er erhöhte sich somit um 6,3%. 
 
Der Gewinn nach Steuern stieg in den ersten neun Monaten 2006 auf 23,3 Mio. EUR 
(9M-2005: 21,7 Mio. EUR) und hat sich gegenüber dem Vergleichszeitraum des 
Vorjahres mit einem Wachstum von 7,4 % positiv entwickelt, wenngleich das 
angestrebte zweistellige Wachstum nicht erreicht wurde. Entsprechend erwarten wir 
für das Gesamtjahr 2006 einen Gewinn nach Steuern von ca. 30,5 Mio. EUR. 
 
Wie bereits vorab berichtet, betrug das Neugeschäft - das ist die Summe der 
Anschaffungskosten neu erworbener Leasinggegenstände und Forderungen- in den 
ersten neun Monaten 2006  332,7 Mio. EUR (Vergleichszeitraum 2005: 303,6 Mio. 
EUR). Das Neugeschäft wuchs somit um 9,6 % gegenüber dem Vergleichszeitraum 
des Vorjahres. 
 
Die Auslandstöchter der GRENKELEASING konnten gegenüber dem Vorjahr ein 
Wachstum von 21,4 % aufweisen und zum Konzernneugeschäft mit einem Anteil von 
35,1 % (9M-2005: 32,0 %) beitragen. Die französische Tochtergesellschaft erreichte 
ein Wachstum von 25,0 %. In der Schweiz wuchs das Geschäft um 5,9 %, während 
in Deutschland das Neugeschäft um 4,1 % ebenfalls leicht anstieg. Das von 
Franchisepartnern generierte Neugeschäft stieg um 205,8 % auf 34,6 Mio. EUR (9-
Monate 2005: 11,3 Mio. EUR). 
 
Die DB1-Marge (Deckungsbeitrag1 zu Anschaffungswerten) hat in den ersten neun 
Monaten 2006 wieder unsere Zielmarge von 10 % überschritten. Sie betrug in den 
ersten neun Monaten 2006  34,1 Mio. EUR (9-Monate 2005: 35,4 Mio. EUR). Der 
Deckungsbeitrag 2 hat im 9-Monatszeitraum einen Wert von 43,7 Mio. EUR erreicht. 
 
Das Ergebnis je Aktie (nach IFRS) stieg gegenüber dem Vorjahr von 1,59 EUR auf  
1,70 EUR. 
 
Der vollständige 9-Monatsbericht 2006 ist im Internet abrufbar unter 
www.grenkeleasing.de - Investor Relations – Finanzdaten. 
 
Der Vorstand 
 
Für Rückfragen wenden Sie sich bitte an: 
 
Renate Hauss 
Tel: 07221/5007-204 
Fax: 07221/5007-112 
Email: investor@grenkeleasing.de 
Internet: http://www.grenkeleasing.de 
 
Ende der ad-hoc  
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„Das Ergebniswachstum (EBT) von 6,3% liegt etwas unter unserer Zielrate eines 
zweistelligen Wachstums. Ein Grund für die nachlassende Ergebnisdynamik waren 
die kontinuierlich gestiegenen Zinsen in den vergangenen neun Monaten. Dies ist in 
der Ergebnisrechnung beim Zinsaufwand gut ablesbar. Weiterhin haben wir für den 
Ausbau unseres internationalen Geschäftes in zusätzliches Personal investiert, was 
zu einer überdurchschnittlichen Erhöhung der Personalkosten geführt hat. Diese 
Faktoren führen voraussichtlich dazu, dass wir auch für das Gesamtjahr 2006 unter 
unserer Zielmarke, einem zweistelligen Ergebniswachstum, bleiben und einen 
Gewinn nach Steuern von ca. 30,5 Mio. EUR erreichen werden“, erläuterte Dr. Uwe 
Hack, Mitglied des Vorstandes der GRENKELEASING AG.  
 
Zur weiteren Erläuterung meinte er: „Durch die beim Leasinggeschäft typische 
Periodenverschiebung der Erträge ergibt sich bei steigenden Marktzinsen eine 
Verteuerung der Refinanzierungskosten. Während die an die Zinsentwicklung 
angepassten Konditionen für das Neugeschäft erst in den Folgeperioden wieder zu 
höheren Erträgen führen.“ 
 
„Das Neugeschäftswachstum von 9,6 % gegenüber dem Vergleichszeitraum des 
Vorjahres und das Wachstum von 2,5 % im 3. Quartal 2006, spiegelt die ähnlich 
verhaltene Entwicklung der gesamten Leasingbranche im 3. Quartal wieder. Der BDL 
führt dies unter anderem auf die Steuerdiskussion der letzen Monate zurück.“  
 
„Die diskutierte Einbeziehung von Zinsen, Pachten und Leasing-Raten in die 
Bemessungsgrundlage der neu gestalteten Unternehmenssteuer belastet bereits 
jetzt das Investitionsklima in Deutschland,“ so der BDL. Der auf den 
Zukunftseinschätzungen der Leasing-Gesellschaften basierende BDL-
Investitionsindikator, der vom Bundesverband Deutscher Leasing-Unternehmen 
gemeinsam mit dem ifo Institut für Wirtschaftsforschung ermittelt wird, signalisiert den 
Rückgang des Wachstums der Ausrüstungsinvestitionen in der zweiten Jahreshälfte.  
 
Der Konzern verzeichnete in den ersten neun Monaten 2006  83.231 
Leasinganfragen (davon Ausland 34.687), aus denen 42.310 neue Leasingverträge 
(davon Ausland 15.761) generiert wurden. Der Mittelwert pro Vertragsabschluss lag 
bei rund 7.864 EUR und ist damit gegenüber dem Vorjahr weiter angestiegen (9-
Monate 2005 = 7.364 EUR). 
 
Das Neugeschäft wurde von 381 Mitarbeitern (9-Monate 2005: 327) im 
GRENKELEASING-Konzern und von 53 Mitarbeitern in den Franchisebetrieben 
erwirtschaftet. 
 
Das Unternehmen ist nunmehr in sechzehn europäischen Ländern tätig. In 
Deutschland ist GRENKELEASING in 20 Städten vertreten. Neben sechs 
Niederlassungen in Frankreich und drei Niederlassungen in der Schweiz arbeitet das 
Unternehmen mit Tochtergesellschaften in Österreich, Italien, Tschechien, Spanien, 
den Niederlanden, Dänemark, Schweden, Irland und Belgien. In Großbritannien, 
Polen, Norwegen, Ungarn sowie in Deutschland im Bereich Fahrzeugleasing und 
Factoring ist GRENKELEASING mittels eines Franchise-Systems präsent.  
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GRENKELEASING bietet vorwiegend Verträge im Small-Ticket-IT-Leasing, für 
Produkte wie PCs, Notebooks, Kopierer, Drucker oder Software mit relativ kleinen 
Objektwerten an. Das Unternehmen ist Marktführer in diesem Marktsegment in 
Deutschland und in der Schweiz. Die GRENKELEASING AG ist im Prime Standard 
der Frankfurter Wertpapierbörse notiert und gehört dem SDAX an. 
 
Informationen zum Unternehmen und zu den Produkten sind im Internet unter 
http://www.grenke.de abrufbar. 


